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^ 15 .
Erscheint wöchentlich dreimal '.

Dienstag , Donnerstag und Samstag .
Preis vierteljährlich in Durlach 1 Mk. S Pf .

Im Reichsgebiet 1 Mk. 60 Pf .
Tonnerstag dm 4 . Februar

Hinriickung44ebu.hr per gewöhnliche vier-
gespaltene Zeile oder deren Rau « 9 Pf .

Inserate erbittet man Tag ? zuvor bis
spätestens W Uhr Vormittags .

1897.
Tagesneuigkeiten .

^ Baden .
- Karlsruhe , 1 . Febr . Dem Großherzog

wurde heute bei seiner Rückkehr von Baden -
Baden ein festlicher Empfang bereitet . Alle
Glocken der Stadt läuteten , und unter dem
Donner der Kanonen hielt der Großherzog
seinen Einzug . Die Stadt hatte reichen Flaggen¬
schmuck angelegt . Zum Empfang auf dem
Bahnhofe waren unter Anderen Prinz Karl
von Baden und der preußische Gesandte
v. Eiscndecher mit ihren Gemahlinnen erschienen.
Im Residenzschlosse erwarteten fämmtliche Mit¬
glieder des Staatsministcriums sowie der Hof¬
staat und die - städtischen Behörden den Groß¬
herzog , der die Erschienenen huldvoll begrüßte .

Karlsruhe , 2 . Febr . sKarlsr . Ztg . ŝ
Während des nun beendeten Aufenthalts Ihrer
Königlichen Hoheiten des GroßhcrzogS und der
Großherzogin auf Schloß Baden wurde die
ärztliche Behandlung im Verlauf der Krankheit
Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs
von Hofralh Prof . vr . Fleiner geleitet , welcher
regelmäßig von Heidelberg nach Baden kam.
Die tägliche Behandlung hatte Hofrath vr .
Obkircher übernommen . Nach der Rückkehr des
Hofes nach Karlsruhe wird Hofrath vr . Fleiner
im bisherigen Verhältniß verbleiben und hier
durch den praktischen Arzt vr . Max Drcßlcr
vertreten sein. Seine Königliche Hoheit der
Großherzog empfing heute Vormittag den Staats -
minister vr . Nokk und den Minister von Brauer
zum Bortrag .

— Der Präsident des Finanzministeriums ,
Geheime Rath vr . Buchenberger , hat sich
nach Berlin begeben, uni an den Verhandlungen
des Bundesraths Theil zu nehmen .

Villingen , 2 . Febr . Die Stichwahl für
den Reichstag im 2. badischen Wahlkreise findet
am Donnerstag , 11. Februar statt .

Müllheim , 1 . Febr . In dem durch seinen
großen Weinbau bekannten Orte Auggen ist
gestern Nacht ein Raubmordversuch verübt
worden . Während der Kaufmann Tanner bei
einer aus dem ganzen Orte zahlreich besuchten
gesellschaftlichen Veranstaltung des Soldaten¬
vereins verweilte , hatte ein Mensch die allein
zu H ause befindliche bejahrte Schwester des -

Feuilletorr . 14)

Stationen der Seligkeit .
Novelle von F . St Ackert.

(Fortsetzung . )
Eine große übermächtige Leidenschaft vielleicht,die Alles in ihm erschütterte , Alles aus den

Fugen brachte, sie würde schier auch die schlafende
Phantasie aufrütteln .

sprang auf ; welch thörichter Gedanke
war das , hatte er nicht eine liebenswerthe reizende
Frau , freilich, was man Leidenschaft nennt , das
hatte er wohl nie ihr gegenüber empfunden , er
hatte ste eben nur lieb , recht herzlich lieb , und
ö « m stauen , die alle Leidenschaften aufrcgen ,alle Pulse schlagen lassen , dazu gehörte Ellinor
wohl überhaupt nicht , die waren wohl in einer
andern Sphäre zu suchen , als in welcher sie
ausgewachsen.

Doch hinweg mit solchen Thorheiten ! Wieder
griff er zur Feder , wieder sann und dachte er.als müsse es sich erzwingen lassen , was alle
Welt , Ellinor an der Spitze , von ihm erwartete ,eine Geistestbat , groß , zündend , Welt erobernd .Er schrieb ein paar Sätze , Gedanken , wie
sie hundert Andere schon vor ihm vielleicht noch

selben , verwittwcte Frau Schilling , in den be¬
reits geschlossenen Ladenrauin zu locken ver¬
standen , ihr mehrere tödtliche Schläge auf das
Hinterhaupt versetzt und die Ladenkasse mit
einem Inhalte von etwa 15 Mk . ausgeraubt .
Als Tanner nach Hause kam , fand er seine
Schwester im Blute liegend besinnungslos vor .
Das Bewußtsein der armen Frau ist bis jetzt
noch nicht zurückgekehrt und für ihr Leben ist
wenig Hoffnung vorhanden . Von dem Thäter
hat man noch keine Spur .

Konstanz , 1 . Febr . Der Reichsbank¬
agent Hegele wurde heute wegen Unter¬
schlagung im Amte unter erschwerenden Um¬
ständen , vielfacher Fälschungen , sowie Betrugs
in einem Falle zu 7 Jahren Zuchthaus
und zehnjährigem Ehrverlust verurtheilt .

Deutsches Reich.
— Der Erbgroßherzog von Baden

ist an , Montag in Berlin eingetroffen , um sich
beim Kaiser zu melden . Er gedenkt 3 Tage in
Berlin zu verweilen .

* Auch in Berlin hat der neue russische
Minister des Aeußeren eine recht freundliche
Aufnahme gefunden , wie sie eben den wieder¬
hergestellten guten Beziehungen zwischen Deutsch¬
land und Rußland entspricht . Am Sonntag
hatte der russische Gast längere Unterredungen
mit dem Reichskanzler Fürsten Hohenlohe und
mit dem Staatssekretär des Auswärtigen Amtes
v . Marschall , später nahm er an einem Diner
bei Ersterem Theil . Am Montag begab sich
Graf Murawiew in Begleitung des Freiherrn
v. Marschall nach Kiel und wurde im. dortigem
königlichen Schlosse vom Kaiser empfangen .
Von Kiel aus gedachte sich Graf Murawiew ,
wie verlautete , direkt nach Petersburg heim¬
zubegeben.

* Der Reichstag ist in seiner Etats -
berathung bis zur Erledigung des Etats der
Reichspost - und Telegraphenverwaltung ge-
gelangt , dessen Erörterung am Samstag zum
Abschluß kam. Am Montag und Dienstag
pausirte das Haus , am Mittwoch beschäftigt es
sich zum ersten Male mit dem Gesetzentwürfe
über die Grundbuchordnung für das deutsche
Reich und ev . noch mit der Vorlage , betr . die
Umwandlung der vierprozentigen Reichsanleihe
in eine drc iundein halbprozentige ._
besser ausgesprochen oder niedergeschrieben hatten ,
und lächelte dann fast höhnisch über sich selbst ;
damit würde er schwerlich Jemand imponiren .
Nein heute wurde nichts , das sah er endlich ein,
und begrüßte es fast wie eine Erlösung , als
der Diener Besuch anmeldete . „ Sehr angenehm !"
rief er mit einer Aufrichtigkeit , wie es nicht
immer in diesem Fall geschieht.

„ Ich störe doch nicht , Sie haben gearbeitet ,
wie mir scheint , und vor aller Geistesarbeit
habe ich einen heiligen Respekt, " mit diesen
Worten trat der Husarenlieutenant v. Sölten
sporenklirrend in das stille Zimmer , und Koser
hatte das Empfinden , als ströme eine Fluth
frischen, fröhlichen Lebens mit ihm herein .

„Es war nicht der Rede werth , was ich
geschrieben," versetzte er , indem er die Papiere
auf dem Schreibtisch zusammenschob.

„Wozu kasteien Sie sich aber auch mit solchen
Dingen ! Treibt Ihr Genie Sie gar zu mächtig
dazu, oder glauben Sie der Mitwelt Derartiges
schuldig zu sein ? Ich bezweifle, daß sie es Ihnen
je danken wird !"

„Ja . ich bin doch nun einmal Schriftsteller ,
und der Ruhm ist doch eine schöne Sache . Die
Lorbeeren Mascagni ' s , dessen „Bauernehre " wir
gestern Abend sahen , ließen mir keine Ruhe heute ,
sie trieben mich förmlich an den Schreibtisch ."

* Der frühere preußische Minister des
Inneren v . Köller soll zum Oberpräsidenten
von Schleswig - Holstein an Stelle des zurück¬
getretenen Herrn v . Steinmann ausersehen sein.
Die Audienz , welche Herr v . Köller kürzlich
beim Kaiser gehabt hat , wird mit dieser seiner
angeblich bevorstehenden Ernennung in Ver¬
bindung gebracht .

Berlin , 2 . Febr . Von der Freisinnigen
Vereinigung war der Freisinnigen Volks¬
partei der Vorschlag gemacht worden , beide
Fraktionen möchten bei den 1898 er Reichs¬
tagswahlen gegenseitig ihren Besitzstand
wahren . Eugen Richter hat jedoch den Vor¬
schlag mit Hohn zurückgewiesen; er kann eben
nur zersplittern , nicht sammeln . Die Links¬
liberalen werden dieses Talent Richters immer
noch schwerer zu fühlen bekommen.

Berlin , 1 . Febr . 195 Berliner Stu¬
denten , 10 Theologen , 38 Juristen , 60 Medi¬
ziner und 87 Herren aus der philosophischen
Fakultät , sind in den Büchern der Universität
gestrichen worden , weil sie in diesem Winter¬
halbjahr keine Privatvorlesung angenommen
hatten .

— Der ehemalige Hofprcdiger Stöcker
ist am Samstag wegen zweier Beleidigungen
des Pastors Witte zu einer Gesammtstrafe von
500 Mark verurtheilt worden . Mit seiner
Widerklage gegen seinen Amtsbruder hat Stöcker
kein Glück gehabt , denn Witte wurde frei¬
gesprochen , weil nach Ansicht des Gerichtshofs
der Artikel , der Stöcker der niederen Gesinnung ,
zeiht , lediglich auf Wahrnehmung berechtigter
Interessen beruht und eine Beleidigung nicht
erkennen läßt . Als der Vorsitzende des Gerichts -.
Hofs den Versuch machte , einen Vergleich anzu¬
bahnen , zeigte sich Stöcker sogleich dazu bereit ,
Nährend Witte erklärte , daß für einen Vergleich
jede Vorbedingung fehle.

Mainz , 1 . Febr . Vor der Strafkammer
des Landgerichts stand heute der Zahnarzt
vr . Eugen Bernhardt unter der Anklage ,
durch Fahrlässigkeit den Tod seines zweijährigen
Söhnchens Alfred herbeigeführt zu haben . Er
hatte in seinem Atelier eine Morphiumlösung
offen stehen lassen , die das Kind getrunken hat .
Der Staatsanwalt bean tr agte zwei Monate Ge -

„Ruhm , nun ja , es mag ganz schön sein,
solch ein Lorbecrkranz auf der Dichterstirn ,
kleidsam ist er ja gerade nicht, mein Tschako ist
mir lieber und meinen Almansor besteige ich
auch lieber wie den Pegasus ."

Koser lachte ; „wohl Ihnen , daß der Durst
nach Ruhm Sie nicht plagt , er hat etwas
verzehrendes ".

„Darum rathe ich Ihnen freundschaftlich ,
werfen Sie diese Plage von sich , genießen Sie
Ihr Leben, so lange die Jugend Ihnen lacht ,und iparen Sie das Arbeiten für die alten
Tage auf ."

„Dann möchte der Strom der Phantasie
versiegt sein , die Welt es überhaupt vergessen
haben , daß ich Schriftsteller bin, jetzt aber erwartet
sie wenigstens noch etwas von mir , und vor
Allem meine Frau !"

„Ja , ja , die Frauen , die sind jetzt ungemein
ehrgeizig , unsere Anbetung und Bewunderung
genügt ihnen nicht mehr . Eine Cousine von mir ,
jung , hübsch und auch vermögend , strebt sogar
nach dem Doktorhut , statt sich an den drei
unschätzbaren Eigenschaften genügen zu lassen.
Eine sonderbare Welt jetzt, überall ein Grübeln ,ein Forschen , jeder kleine harmlose Wurm wird
zerlegt , überall nach Lebewesen , Bacillen und
dergleichen gesucht, gräßlich ! Ich lobe mir den



fängniß , weil der Angeklagte in grober Weise
seine Pflicht vernachlässigt und den Tod des
Kindes verschuldet habe . Das Urtbeil lautete ,der „Franks . Ztg . " zufolge , auf 1 Monat
G e f ä n g n i ß.

Metz , l . Febr . Laut „Metzer Ztg ." ist
Graf Georg Hasel er , der einzige Bruder
des kommandirenden Generals des 16 . Armee¬
korps Grafen Gottlieb Häscler , am vergangenen
Dienstag in Milwaukee am Herzschlag gestorben .

Ocsterr , ichifchc Monarchie .
Wien , 2 . Febr . Die „N . Fr . Presse " hört ,der Besuch Kaiser Franz Josefs in Peters¬

burg sei auf den 27 . April anberaumt .
Spanien .

Sevilla , 2 . Febr . Die Herzogin von
Montpensier ist heute gestorben . ( Luise
Infantin von Spanien , geboren 30 . Jan . 1832 ,vermählte sich mit dem Herzog von Mont¬
pensier am 10 . Okt . 1846 , Wittwe seit4 . Febr . 1890 .)

(sngianS .
Belfast , 30 . Jan . Der für Rechnung der

Hamburg - Amerika - Linie hier erbaute
Doppelschraubendampter „ Pennsylvania "

, mit
23 500 Tons das größte Schiff der Welt ,
machte heute seine Probefahrt , an der außer
den Vertretern der Werft und der Nhedereieine große Zahl von Fachleuten Thcil nahm .Der Direktor der Hamburg - Amerika - Linie er¬
klärte , indem er den Erbauern des Schiffesmit kurzen Worten den Dank der Rhederci zumAusdruck brachte nnd auf die Bedeutung des
Augenblicks hinwies , in dem das größte Schiffder Welt in den Besitz der deutschen Handels¬
marine überging , daß er im Aufträge seiner
Gesellschaft das Schiff übernehme . In dem¬
selben Momente wurde die englische Flagge
eingezogen und an ihrer Stelle stiegen die
deutschen Nationalfarben am Maste empor . Die
schon am Bord befindliche deutsche Mannschaft
trat in Dienst , und Kapitän Friedrich Kopfs,der die „ Pennsylvania " in Zukunft führen
wird , übernahm vom englischen Kapitän bas
Kommando des Schiffes , das sofort seine Reise
nach New -Aork antrat .

Italien* Ueber das Befinden des Papstes waren
in den letzten Tagen abermals ungünstige Ge¬
rüchte aufgetaucht , er sollte sogar schwer krank
sein. Doch auch jetzt wieder werden diese Ge¬
rüchte als vollkommen unbegründet erklärt , wo¬
bei daraus hingewiesen wird , daß Leo XIII . am
Sonntag eine einstündigc Spazierfahrt in den
vatikanischen Gärten unternahm , sowie den Ge¬
sandten von Venezuela , l )r . Pietri , empfing .

Griechenland .* Der Studentenkravall in Athen
hat zur vorläufigen Schließung der dortigen
Universität geführt . Gegen eine Anzahl Studenten ,welche eine hervorragendere Nolle bei dieser
Revolte spielten , sind Haftbefehle erlassen worden .
vollen Lebensgenuß , die Welt bietet so viel
Schönes , wozu das Häßliche suchen ! "

Der junge Offizier , in seiner kleidsamen
Husarenuniform , gesund , kräftig , schneidig, erschien
Koser wie die Personifizirung dieses vollen
Lebensgenusses , seine sorglose Fröhlichkeit hatte
etwas ansteckendes , und im Grunde hatte er
eigentlich ganz recht ; wozu sich noch mit solchen
Dingen plagen wie Ruhm , Erfolge , wo ihm soviel andere Glücksgüter zugesallen , und er
gottlob nicht mehr zu den hungerleidenden
Journalisten gehörte .

Leben ! leben ! genießen ! riefen fröhliche
Stimmen in seinem Innern , die eine übertönend ,die seil dem gestrigen Abend so mahnend , so
beschwörend erklungen , ihn an den Schreibtisch
getrieben , eine Glücksperspektive wie in weiter
Ferne eröffnet hatte , die ihm doch einst als das
Höchste erschienen.

Als Ellinor von ihrer Malstunde heimkehrte,war sie nicht wenig erstaunt , ihren Gatten ,den sie noch eifrig bei der Arbeit vermuthet , in
heiterster Unterhaltung mit dem jungen Offizier
zu finden . Sie begrüßte diesen , den sie sonstals Gesellschafter ganz gern mochte, heute sehr
kühl und reservirt .

„ Sie ist erzürnt , die holde Gnädige , daß ich
ihren Gemahl gestört und seine von ihr so
ersehnte Berühmtheit dadurch wieder etwas ferner

ebenso gegen verschiedene Privatpersonen , welche
sich an den studentischen .Kundgebungen be-
thciligten . Der Student , welcher während der
Besetzung der Nniversitätsgebäude durch die re¬
bellischen Mnsensöhne sich in der Stellung eines
Kommandirenden gefiel , ist bereits verhaftetworden .

Balkanhalbinscl .
* Den Bosporus passirt hat auf der

Fahrt vom Schwarzen Meere nach Wladiwostok
das Truppen und Auswanderer an Bord
habende Schiff „ Tambour " von der
russischen Freiwilligen Flotte .

Asten .
— Wie aus Jerusalem gemeldet wird ,ist die Stadt Tiber ias am See Genezarethvon einem großen Volksunglnck betroffen

! worden . Ein Wolkenbruch hat sie hcimgesucht.
Mehr als 70 Häuser sind eingestürzt , 40 müssen
wegen ihrer Baufälligkeit niedergelassen werden .
Mehrere Menschen fanden ihren Tod in den
Fluthen . In der Stadt herrscht großer Mangelan Lebensmitteln .

Bombay , 2. Febr . Die Pest wüthet in
unverminderter Stärke fort . Gestern starben
240 Personen . Da die Epidemie in dem Ge¬
fängnis ; heftig aufgetreten ist , erwägt man die
Entfernung der Gefangenen . In Karatschi herrscht
wegen des Umgreifend der Pest Panik .

Verschiedenes .
— Falb ' s Wetterprophezeiungen

für den Monat Februar . Vom 1 . bis
4 . Februar ist die Temperatur mild . Die Regen
sind im Anschluß an jene der Bortage bedeutend
und verbreiten sich über ganz Mitteleuropa .
Vereinzelt treten Schnecfälle ein , doch sind Ire
nicht bedeutend . Der 1 . ist ein kritischer Termin
II . Ordnung , verstärkt durch eine Sonnenfinfter -
niß . 5 . bis 7 . Februar : Infolge der voraus¬
gegangenen Niederschläge geht die Temperatur
plötzlich zurück. Das Wetter ist trocken und kalt .8 . bis 15 . Februar : Die Kälte geht bedeutend
zurück. Es treten als Wirkung des kritischenTermins vom 17 . ausgebreitete , anhaltende und
sehr ergiebige Regen namentlich in Deutschland
und Frankreich ein , deren Maximum um den
15 .

'
stattfinden dürfte . Um den 11 . find Schnee¬

fälle , zum Theil auch Gewitter wahrscheinlich ,namentlich in Süd - nnd Westdeutschland . Es
besteht Überschwemmungsgefahr um den 15 . und
16 . Februar . 16 . bis 18 . Februar : Das Baro¬
meter steigt bedeutend . Das Wetter ist vorüber¬
gehend zur Trockenheit geneigt infolge der vor -
ansgegangencn starken Ausscheidung des atmo¬
sphärischen Wassergehalres . Der 17 . ist ein
kritischer Termin erster Ordnung , der sich nicht
nur mit einer Bemühung von zwei Tagen
äußert , sondern auch die Veranlassung zu best
Niederschlägen in der folgenden Gruppe gibt .
Der Tag selbst aber dürfte trocken verlaufen .
Die Temperatur ist normal . 19 . bis 23 . Februar :

Die Temperatur steigt . Starke ausg
Regen , die zuletzt in Schneefälle und stürmischesWetter übergehen , treten allgemein ein. Das
Maximum der Niederschläge dürfte um den22 . fallen . 24 . bis 28 . Februar : Die Temperatur
geht anfangs etwas zurück , steigt aber dannwieder . Es wird mild . Die Regen nehmenetwas ab , dauern aber namentlich im Westenund in Oesterreich noch fort . Die Schneefälle
verschwinden gänzlich .

— Wahlhumor . Bei der Reichstagswahlim 2. bad . Wahlkreis am 28 . Jan . verlieh inEv . Tennenbronn , A . Triberg , einer der
Wähler seinen Gedanken poetischen Ausdruck ,indem er folgendes Verslein auf seinen ZettZ
schrieb : '

x-
Ich wähle nicht den Liberalen ;

Auch für das Ccntrum stimm '
ich nicht ,Ter Sozz , der ist gnoiß von Allen

Der allergrößte Bösewicht !
D 'rum lass '

ich hent das Wählen sein .Denn mir ist ' s ganz egal .
Ob bei den Sitzungen bleibt daheim
Centruin , Sozz oder Liberal !

In Kalh . Tennenbronn präsentirre sichlein Wahlzettel in Gestalt einer Schneider¬
te ch n u n g.
! — Prinz Philipp von Coburg hat
! in Wien ein Duell mit einem jungen Offizier
! gehabt , welches jedoch unblutig , verlaufen ist.
! Die Gattin des Prinzen , eine geborene belgische
! Prinzessin , ist kürzlich mit dem jungen Offizier
>in Paris gesehen worden .
: ( Amtsgericht Durlacki .Z Tagesordnung zu der am
Donnerstag den 4 . Febr . 1807 staltfindcnden Schöffe « »
gerichlssttzrrng . 1 ) Hch. Zulins Löffel von Tnrlach
wegen Widerstands . 2) Adolf Amann von Durlach wegen
Körperverletzung . 3) Beruh . Anselm von Karlsruhe
wegen Ruhestörung . 4 ) Emil Jäger von Jöhlingen
wegen Diebstahls , ö) Fr . Aug . Hch . Psanncnschmidt von
Osterwick wegen Körp erverletzung ._

Schiffs - Nachrichten .
(Red Star Line Antwerpens Dampfer

„Friesland " ab Antwerpen 16 . Jan . ist am 27 . Jan .in New - Aork eingetrosfcn .
( Compagnie generale transatlantique

Havrcfi Schnelldampfer „ La Gascogne " ab Havre16 . Jan . ist am 24 . Jan . in New - Kork cingetrofsen .
Mitgerhcilt durch die konzrisionirtc Agentur Andr .
Enz u>a u n , Durlach .

Groitt-erzogliches sdoltheuter .Karlsruhe.
Donnerstag 4 . Febr . 6 . 33 . Vorst . ( Mittelpreise - .

König Heinrich , Tragödie in einem Vorspiel „ Kind
Heinrich " und 4 Akte » von Ernst von Wildenbruch .
Anfang !.7 Uür .

Freuag , 5. Febr . 4 . 34 . Vorst . (Kleine Preise ) .
Zum 1 . Male wiederholt : Abu Seid , Lustspiel iu
1 Akt von Oskar Llumcnrhal . — Standhafte Liebe ,
Fastnachtsspiel in 5 Akten von H . Krnie . Anfang !>7 sthr .

Samstag , 6 . Febr . i !. 34 . Vorst . «Kleine Preise ) .
Iphigenie ans Tauris , Schauspiel von Gökhe.
Anfang 7 llhr . .

Sonntag , 7 . Febr . 6 . 34 . Vorst . ( Mittelpreise ).Neu cinstndirt : Die Reise nach China , komische
Oper in 3 Aufzügen nach dem Französischen des Labiche
und Dclaconr , deutsch von I . C . Grünbaum , Musik von
Franz Bazin . Anfang Uhr .

Brieftasten . Nach Söllingen : In dieser
Form zur Ausnahme nicht geeignet , La wir die Vcr -

.aniwortlichkeit nicht übernehmen . T . Red .
gerückt worden ist, " sagte sich galten , und
empfahl sich dann sehr bald , im Fortgehen
Koser noch an verschiedene Verabredungen er¬
innernd , die sie für die nächsten Tage getroffen
hatten , worüber Ellinor auch nicht gerade sehr
entzückt schien .

„ Warum hast du Salten nicht abweisen
lassen ?" fragte sie etwas erregt ihren Mann ,als der Besuch gegangen .

„Ja warum denn Kind , dazu war dochkein Grund vorhanden .
„Kein Grund ! Du arbeitest doch ! Ich habedir nicht einmal adieu gesagt , um nicht zu stören ,und der Schwätzer setzt sich hier fest und stiehltdir deine kostbare Zeit . "
„Mein Gott , du bist ja ganz desperat !

Liegt dir denn so ungeheuer viel daran , daß icharbeite . Freilich , wir leben ja von deinem
Gelbe und sonst ist es Sache des Mannes , Geld
zu verdienen , seine Familie zu erhalten ."

„Herbert , welche Sprache ! ich — ich sollte
an dergleichen gedacht haben , für so kleinlich
hältst du mich !"

Die junge Frau war leichenblaß geworden ,Geld ! was lag ihr daran , die sie noch nie
Gelegenheit gehabt , den Werth des Geldes
zu ermessen. ,

„ Ja , Kind , man muß doch schließlich auf so
etwas kommen, du treibst mich ja förmlich zum

arbeiten, " sagte Koser , etwas betroffen in das
verstörte Antlitz vor ihm blickend.

„ An Geld verdienen habe ich dabei nie
gedacht ! " rief Ellinor , der die Hellen Thränen
in die Augen getreten waren .

„Dann bin ich dir jedenfalls nicht berühmt
genug , du wünschst vielleicht , daß mein Ruhm
auch durch die ganze Welt tönt wie der
Mascagni 's !"

„ An mich dachte ich überhaupt nicht , nur
an dich ! Das Leben so ohne jede geistige Be¬
schäftigung kann und wird dir auf die Dauer
nicht genügen . So gut wie wir körperliche Be¬
wegung brauchen , muß auch die Thätigkcit des
Gehirns in Bewegung erhalten bleiben , in gar
zu großer Ruhe und Untyätigkeit , meine ich,
muß die Phantasie , das Denkvermögen erschlaffen."

„Du sprichst ja wie ein Professor, " versetzte
Koser mit einem sehr überlegenen Lächeln , ob¬
gleich er ihr im Grunde ganz recht geben mußte ,
hatte er doch selbst schon etwas von solcher
Erschlaffung gespürt .

„Willst du mir nicht auch noch einen ana¬
tomischen Vortrag halten über den Blutumlauß
des Gehirns , den Säfteverhrauch desselben urch
dergleichen schöne Dinge , wie man sie jetzt ist
allen Blättern zu lesen bekommt ."

(Fortsetzung folgt .) (



Nr . 15 . Amtsverkündigungsblatt für den Grosstj . Amtsbezirk Durtach . 1397 .

Amkliche Hekimiilmachimgen.
Die Ernennung der Steuersclratzungsräthe betreffend .

Nr . 2214 . Die Gemeinderäthe des Amtsbezirks , mit Ausnahme
derjenigen der Stadt Durlach , werden beauftragt , gemäß § . 2 der
Verordnung vom 27 . März 1880 (Ges .- u . V .- O .-Bl . S .. 88) an Stelle
der ausscheidenden Mitglieder der Schatzungsräthe geeignete Persönlich¬
keiten für die nächste Periode ( 1897 — 1902 ) binnen 14 Tagen anher
in Vorschlag zu bringen .

Wir empfehlen den Gemeinderäthen , soweit thunlich , die seitherigen
Personen wieder in Vorschlag zu bringen , da in diesem Falle eine
nochmalige Verpflichtung derselben rvegfällt .

Durlach den 29 . Januar 1897 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ Nu ßbau in._Die Durchgehunq der VormunvschaftStabeüen betr .
Nr . 815 . Die Herren Waisenrichter werden zur Durchgehung

der Mündelverzeichnisse und Erledigung einiger andern Angelegenheiten
auf die unten bezeichnten Termine hierher porgeladen . Die Durchgehung
ist vorzubereiten , indem Erkundigungen bezüglich der auswärts befind¬
lichen Mündel gemäß D .-W . s. W . - R . § . 20 Ziff . 2 cingezogen werden ;
wir erwarten , daß die Waisenrichter die genaue Adresse , Dienst - und
Lehrverhältniß eines jeden Mündels sofort anzugeben vermögen . Ebenso
ist die Durchgehung vorzuberciteu durch vorgäugige Prüfung und Nach¬
forschung im Sinne des 8- 92 Ziff . 3 und 4 D .-W . f. W . - N .

Termin ist bestimmt für Auerbach , Berghausen , Grünwettersbach ,
Hohenwettersbach , Kleinsteinbach auf :

Montag den 8 . Februar 1897 , Vormittags 9 Uhr ,
Aue , Grötzingen , Weingarten , Wolfartsweier :

Nachmittags 2 Uhr ,
Jöhlingen , Königsbach , Langensteinbach , Söllingen auf :

Dienstag den 9 . Februar 1897 , Vormittags 9 Uhr,
Durlach :

Wohuhause mit Dachwohnung
und einem unter dem Wohn -
hause befindlichen gewölbten
Keller , neben der Straße und
Johann Weuz Ehefrau , 2 a
36 m Hofrailhe und Garteg
im Ortsetter mit daraufstehen¬
der zweistöckiger Stallung mit
Heuboden und angebauter
Schweinstallung , neben Johann
Wenz Ehefrau und Karl Kaiser ,
14 m Hofraitheplatz im Orts¬
etter , neben Johann Wenz Ehe¬
frau und Karl Kaiser , taxirt
zu 2500 Mk .

2 . Lgrb . Nr . 2452 . 14 3 04 m
Acker auf der Traiser Höhe ,
taxirt zu 400 Mk.

3 . Lgrb . Nr . 5997 . 66 IN Garten¬
land in den Krautgärten , taxirt
zu 20 Mk .

4 . Lgrb . Nr . 2004 . 12 3 71 IN
Acker in den vordem Helden ,
taxirt zu 150 Mk.

5 . Lgrb . Nr . 7055 . 10 a 64 m
Acker im Winkel , taxirt zu
200 Mk .

Durlach , 27 . Jan . 1897 .
Der Eollstreckungsbeamte :

Großh . Notar :
I . V . :

Dinge r.- —

Mnm - Serßkizkruz.
Nachmittags 2 Uhr ,

Palmbach , Singen , Spielberg , Stupferich , Untermutschelbach , Wilfer¬
dingen , Wöschbach auf :

Mittwoch den 19. Februar 1897 , Vormittags 9 Uhr .
Die Bürgermeisterämter werden veranlaßt , die Herren

Waisenrichter auf diese Bekanntmachung besonders aufmerksam zu machen. § Baarzahlung öffentlich versteigern .
Durlach den 2 . Februar 1897 .

Grotzh. Amtsgericht :
Nebel .

Donnerstag , 4 . Februar
1897 , Vormittags 10 Uhr , läßt
das Bad . Train - Bataillon Nr . 14
in Durlach den Pferdedünger für
Februar d . I . meistbietend gegen

Priliat -Änzeigm.
Konkursverfahren .

Nr . 1436 . In dem Konkurs¬
verfahren über das Vermögen der
Firma Carl Vollmer ' s Nach¬
folger ( Inhaber Joh . Mart .
Michel ) in Durlach ist zur Prüfung
der nachträglich angcmeldeten For¬
derungen Termin auf

Dienstag den 9 . Februar 1897 ,
Vormittags 11 Uhr ,

vor dem Großherzoglichen Amts¬
gerichte Hierselbst anberaumt .

Durlach , 2 . Febr . 1897 .
Frank ,

Gerichtsschreiber des Großh .
Amtsgerichts ._
Söllingen ,

1 . iiegenschaslsverstcherUng .
Der Theilung wegen werden

Montag den 15 . Keörnar 1897 ,
Nachmittags 2 !( Uhr ,im Rathhause zu Söllingen die zur

Erbmasse der Elisabetha Frey
dort gehörigen Liegenschaften öffent¬
lich zu Eigenthum gegen Termin¬
zahlung versteigert , wobei der Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬
werth oder mehr geboten wird :

1 . Lgrb . Nr . 8448 8 . Plan 21 .
11 a 17 in Acker in der Schaf¬
heck , taxirt zu 300 Mk.

2. Lgrb . Nr . 4065 . Plan 11.4a 29 in Wiese auf den
Wiesenäckern , tax . 220 Mk .

3 . Lgrb . Nr . 4066 . Plan ii .
3 L 50 IN Wiese auf den

- - - Wiesenäckern , tax . lOo M .
4. Lgrb . Nr . 7757 : Plan 19.'6 3 16 m Acker im Stuftt ,

taxirt zu 150 Mk.
5-7 Lgrb . Nr . 1874 . Plan 6. 8 3

N m Acker im Sonnenthal ,
taxirt zu 150 Mk.

6. Lgrb . Nr . 1632 . Plan 5. 4 3

96 m Weinberg im Hodeltcr ,
taxirt zu 100 Mk.

7 . Lgrb . Nr . 6968 . Plan 17.
12 3 88 IN im Alten Stupfe¬
richer Weg , taxirt zu 250 Mk .

8 . Lgrb . Nr . 8752 . Plan 21 .
2 3 83 in Wiese in den Herren¬
wiesen , taxirt zu 40 Mk.

9 . Lgrb . Nr . 5557 . Plan 13 .
3 3 24 IN Wiese in der Flieh¬
los , taxirt zu 80 Mk .

10 . Lgrb . Nr . 5349 . Plan 13.
1 3 99 IN Futterstück im Rieß ,
taxirt zu 40 Mk .

11 . Lgrb . Nr . 4733 . Plan 12.
12 3 22 IN Acker , größtentheils
ausgebrochener Steinbruchplatz
auf dem Kalkhof , tax . 80 Mk.

12 . Lgrb . Nr . 4744 . Plan 12.
21 3. 84 m Acker auf dem
Kalkhof , taxirt zu 250 Mk.

13 . Lgrb . Nr . 3098 . Plan 9 . 8 3
90 ui Acker auf dem Nöller ,
taxirt zu 150 Mk.

Durlach , 29 . Jan . 1897 .
Großh . Notar :

I . V . :
Dinger .

Zu verkaufen
ist eine eiserne , gut erhaltene
Pumpe mit Windkessel und ifj m
isaugrohr bei

G. F. Slum , Hauptstraße 28 .
Gesucht

ein möblirtes Zimmer mit Be¬
köstigung . Offerten unter 8 . 8 . an
die Expedition dieses Blattes .

Gesucht
ein Laufmädcheu . Wo , sagt die
Expedition dieses Blattes .

2 trächtige Kühe
und ein Reibling sind wegen
Raummangels zu verkaufen

Hauptstraße 89 .

Königsbach .

Vertretung für Durlach
seitens einer der ersten rheinischen
Sektkellereien an einen bei der
einschlägigen Kundschaft eingeführten
Herrn zu vergeben . Offerten unter
666 an die Expedition d . Bl .

Ein ordentlicher junger Mann ,
der mit Pferden umgehen kann ,
sucht Stelle als Knecht . Näheres
durch Frau Giesecke , Adlecstr . 12.

I . LiegtnschaslMrAkigttUNg.
In Folge richterlicher Verfügung

werden
Samstag ben 6 . März 1897 ,

Nachmittags 3 Uhr ,
im Rathhause zu Königsbach die
den Schuhmacher Jakob Fränkle
Eheleuten dort gehörigen Liegen¬
schaften öffentlich zu Eigenthum ver¬
steigert , wobei der Zuschlag erfolgt ,
wenn der Schätzungswerth oder
mehr -geboten wird :

1 . Lgrb
"

Sir . 172 3? 1 3 06 in
Hofraithe . im Ortsetter mit
daraufstchendcm - einstöckigen

Die gegen Schlösser Max Hoch¬
schild hier gebrauchte beleidigende
Aeußerung nehme ich als unwahr
reuevoll zurück.

__ Wilhelm Meier .
Ein gut erhaltenes Garten¬

häuschen ist billig zu verkaufen.
Näheres

_ Amalienstraße 4.
Im Hause Güterbahnhofstraße 1

habe ich eine Wohnung im 3. Stock
von 3 Zimmern , Mansarde und
Zubehör auf S3 . April zu vermiethen .

G. Herr» . Hecht,
Darmhandlung , Nmermühle 1 .

Mn imwarzer
Spitzerhund , weiß
u . braun gezeichnet,

Aist zugelaufen . Ab -
^ zuholen gegen Er¬

satz der Einrückungsgebühr und des
Futtergeldcs Schlachthansstr . 18 .

Haben Sie
Ähre Schuhe schon geschmiert ?

Wenn nicht , dann unterlassen Sie
ja nicht , dieselben namentlich bei
Schnee- und Rcgcnwetter mit Arebs -
Kett gründlich einzufetten , da Ähre
Schuhe dadurch viel länger halten ,als wenn solche stets nur gewichst ,
oder mit schlechten Kelten geschmiert
werden.

Durch regelmäßiges Schmieren mit
Krebs - Fett bleiben die Schuhe wasser¬
dicht , wodurch man stets trockene Füße
behält und Krankheiten verhütet .

Dosen L 10 , 20 und 40 Pfg . sind
zu haben :

gturkach : l . Sariä je .
kä . Ssulert dlsckf. ,

Ink . : E . Käuchle.
5. v/ . Stengel am Markt .

Hrötzingen : Consiimverein von
rer . lissler .
t.uä» . Uek. Sckeiät .

Lönigskach : I- . Henr .
Anlergromöach : l-eonk . Schmitt.
Weingartens äug. steiät.

7b . liieäsl .
Wikserdingen : vbii. liletscker.

ist zu haben im
Gasthaus zum Löwen .

Wohnungs - Gesuch .
Eine kinderlose Familie sucht auf

23 . April eine Wohnung von
2 Zimmern nebst Zubehör . Gefl .
Anerbieten können im Konsum -
Laden niedergele gt werden .

Blindreden,
als : Portugieser , Burgunder , Syl -
vaner , Gutedel , können bestellt
werden bei

Johann Hff
'
elferZ 'e.

_ G rötzin gen ._
Au Maria Lichtmeß wurde in

der Katholischen Kirche ein Schirm
verwechselt und kann bei Frau
Martlikott , Mittelstraße 15, um¬
getauscht werden ._

Geangen , p . St . 6
Marone « , p . Pfd . 23 H ,
Feigen , p. Psd . 25 u . 30 H,

empfiehlt
_ i^kilipp I-u gsn .

Hä. LsutsrtFLi :kk. ,
Inhaber :

Krnst Muchle
empfiehlt :

1. Nürnberger Gchsenmanl-
satat , p . 10 Pfd .- Faß ^ 3 ,

feinst gewässerte Stockfische , beste
Qualität , p . Pfd . 25

feinste Kismarck - Häringe , p
4 Ltr .-Dose 1 .80 ,

Sardinen , p. 4 '
; K^-Faß 1 .80,

Berliner Rollmops , p Faß
^ 2 . —,

Oeisardinen , sowie alle Sorten
Co « serve « ,wie : Erbsen , Bohnen ,

Spargel , Champignon , Trüffel ,
eingemachte Früchte billigst ,
Allgäuer Siitzrahmtafet -

_ butter , p . Psd. 1 .10.
2 solide Arbeiter

können Wohnung erhalten
Adlcrstratze 12 .



>1 . IttlLLLK .
Ullüttu - und Mötk! - Credit - Kims,

La -rLsrnLo ,
17 Amcrkienstrcrße 17 ,

empfiehlt seine
Kr « 88v >, H « rrutliv

>« 8- , Htäglichen und monatliche » Ratenzahlungen.

Alle Aufträge und Zahlungen für Durlach und Umgebungnimmt entgegen mein Vertreter
HVillivIu » HöelrSr ,

Pfinzvorstadt 2, D u r l a ch .

PliMtsjillkgkskllslhllst Diiklllch.
Uebersicht

über den Stand der Gesellschaft am 1. Januar 1897
als ^Rechenschaftsbericht .

VermögenSstand am L. Januar 18S7 . ^
- Vermögen :

1 . Einnahmsrückstände:
a . Bon früheren Jahren . .—.
d . Von laufender Rechnung „ — .

2 . Kassenvorrath ^ 14,965.29.3 . Jnventarstücke . „ 559.34.4. Zinsraten aus Aktivkapitalien vom 1. Juli 1896
resp . Zinsanfang bis Jahresschluß . . . „ 38,365.28.

5. Angelegte Kapitalien . „ 1,959,438 .45.
6 . Liegenschaften . .

1 . Sparguthaben
Mitglieder

2. Ausgabsreste :
L . Von früheren

Jahren
d. Von laufender

Rechnung „
Passivkapitalien

8 . Schulden :
sämmtlicher

. . 1,964,739 .54^

umma 2,013,328 .36.

Einnahme . j So «. Hat . Rest.
I. Aückstands-Kcchnung : ! ^

1 . Kaffenvorrath . - 21,801 12 21,80( 12
2. Rückstände . ! ,- — . - —

II. Laufende Wechnung :
3. Einlage» der Mitglieder :

a. Monatliche . n 152,994
i
!

152,994
b . Gulschrift der Zinsen . ! 58 .495 74 58,495 74
e. Gutschrift der Dividende ? 36,63582 36,635 82

4 . Eintrittsgelder . . . . ^ 192 - 192 — .
5 . Zinsen von Aktivkapitalien ! 81,246i 78 81,246 78
6. Ertrag von Liegenschaften . — — —
7 . Erlös aus Fahrnissen . . — — — —
8. Erlös aus Liegenschaften . ^ - — — ? _
9 . Aufgenommene Kapitalien :

a . Passivkapitalienä5Tu . 4T ! — — — —
k . Passivkapitalien L 3 ^ . j 4,800 — 4,800 —

10 . Eingegangeiie Kapitalien . 2,320,028 25 360,589 80 1,959,438 45
11 . Verschiedene Einnahmen 190 55 190 55 —

Summe aller Einnahmen 2,675,383 26 715,944 81 1,959,438 45

Ausgabe .

I . Aechnuag v . früh . Jahren :
13 . Rückstände . -

ll . Laufende Mechnung :
14. Zurückbezahltc und gutge -

schriebcne Einlagen : >I
ä, . Sparguthaben :

g . an bleibende
Mitglieder . ^ 91,206 .64.

d . an austretende
Mitglieder „ 36,999 . 12 . 2,092,94530 128,205 76 1,964,739 54

8 . Zinsen :
a . an bleibende Mitglieder

durch Gutschrift . . .
l

56,495 ?74 58,495 74 _ ,
d . an austretende Mitglieder 567 15 567 15 _
e. Dividende durch Gutschrift 36,635 82 36,635 82

15 . Zinsen von Passivkapitalien 270 10 270 10
16 . Aufwand auf Liegenschaften — — — —
17 . Staatssteuer und Abgaben — — _
18 . Aufwand auf Fahrnisse . . — — — —
19. Verwaltungskosten . . . 3,164 46 3,164 46
20 . Erwerb von Liegenschaften — — — _ _
2l . HeimbczahltePassivkapitalien:

u . Passivkapitalien L 5 Lu . 4 L — — — _ —
b . PassivkapitalienL3Lv. l895 8,350 — 1,500 _ 6,850 —

dto. L3LV .1896 4,800 — 3,600 1,200
o . Conto-Corrent -Kapitalien . — — - -

22. Angelegte Kapitalien . . 469,203 — 469,203
23. A bgang , Verlust und Nachlaß 130 26 130 26
24. Verschiedene Ausgaben . . 16 68 1« 68 — —
Hl . Zlueigentliche Ausgaben :
25 . Vorschüsse und Ersatz von

solchen . 190 55 190 55 — —

Summe aller Ausgaben 2,673,769 06 700,979 52 1,972,789 54

Zinsraten vonPassivkapitalien
vom 1 . Juli 1896 resp . Zins¬
anfang bis Jahresschluß .

8,050 .-

102.75.
Summa R.

Somit reines Vermögen der Gesellschaft .
Im vorigen Jahr betrug das reine Vermögen .

Es hat sich somit vermindert um
herrührend von Vertheilung der Dividende.

Mitgliederftand .
Am 1. Januar 1896 .
Zugang im Jahr 1896

1.972,892 .29.
40,436 .07.
54 . 573.05.
14,136.98.

2,259.
192.

Ausgetreten im Jahr 1896
Stand am 1 . Januar 1897

2,451.
138.

2,313.
Vorstehender Rechenschaftsbericht wird mit dem Anfügen hiermit

veröffentlicht , daß die Rechnung von heute an vierzehn Tage laug im
Rathhause zur Einsicht der Betheiligten offen liegt.

Durlach den 30. Januar 1897.
Fr . Weyßer . Siegrist . G . F . Blum.

per Pfund 25 Pfg -, treffen ein bei

Koll '
ändistHe Schellfische

empfiehlt auf Freitag
1^ . 1 ' . AI » m .

t » i > 8
Anmeldungen zu den Cursen werden jederzeit entgegengenommen .

Kinder von 8 Jahren an können an den Cursen theilnehmen. Das
CuiHeld beträgt für Erwachsene 1 .50, Kinder ^ i . —. UnterrichtS-
lokal Auer Straße im Hause des Herrn Kaufmann Baust , 2. Stock.

Mänker-GesailMmn.
Morgen , Tonnerstag ( statt

heute , Mittwoch) :
Hesangsproöe.

Der Vorstand.

Männerhilfsverein
Grötzinge».

Sonntag de« 7. Februar,
Nachmittags 2 Uhr, findet im Rath¬
haussaal ein Bortrag statt.

Thema : Die Männerhilfsveremc
in Kriegs - und Friedenszeit.

Referent : Herr Oberst z. D.
von Stiefbold , Vorsitzender des
Landesverbandes zum rotben Kreuz .

Jedermann ist hierzu freundlich
eingeladen.

Der Verwaltungsrath .
Kummi- und iisni-

8oklSuoIie
größereemehaben im Auftrag

Parthie billig abzugebcn
Hrumpp L Hswatd.

Feder junge Mann,
der keinen Schnurrbart hat , erhält
unentgeltlich Auskunft.

U. ksetolomä, 8tutkgset,

Eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche nebst Zubehör auf April zu
vermiethen

Hauptstratze l .
Eine Mansarden - Wohnung ,

2 Zimmer , Küche, Keller rc., ist zu
vermiethen

Pfinzvorstadt 1 b.
heizbares , gutL. IINIIIVI

^ möblirtes , ist auf den
15 . Februar oder 1 . März an einen
soliden verrn zu vermiethen

Grötzingrr Straffe 2.

MkrllMli , A .» 7,
'
s. fä

verkaufen « elterstratze 3S.
Wochenikirche .

Donnerstag den 4. Februar 1807.
Abends 5 Uhr : Herr Vikar Schäfer .

Stadt Durlach.
Slandesbuchs-Auszüge.

« evorerr r
29. Jan . : Karl Franz. Bat. Karl Wippert .

Maurer .
1. Febr . : Sonrad , Bat. K,nrad Reith.

Fabrikarbeiter.
1. . Marie , Bat . Christian Halft.

Säger .
« estorbe« r

1. Febr . : Emilie Luise , Mutter Therese
Stumpf , Näherin , 10 R . a .

Dr»^ -'»>> Verlar »« > U r »««- Du-lot
Hie > u eine Beilage .



urlachcr MocheEntt .

Beilage zu Nr. 15 . Donnerstag , 4 . Februar 1897 .
Nr . 15 . Amtsverkündlgungsökatt für den chroßjj . Amtsbezirk Durl

'
ach . 1897 .

Amtkche NekimnlmachlUMN.
Maul - und Klauenseuche betreffend .

Uv . 2955 . Unter Kezngnahme ans untere Kekannt -
mach« « S vom 23 . Dezember 1896 Ur . 31,291 — Amtsblatt
1896 Ur . 153 — bringen mir hiermit znr allgemeine «
Kenntniß , daß das Großh . Ministerium des Inner » » nterm
18 . Januar d . I . Ur . 1454 das Verbot des Handels mit
Rindvieh im Umherziehe » Zwecks wirksamer Bekämpfung
der gegenwärtig in großem Umfang herrschende « Seuche

bis znm 15 . März d. I . einschließlich
verlängert hat .

Zugleich machen wir darauf aufmerksam , daß auch
der gewerbsmäßige Ankauf von Rindvieh außerhalb des
Wohnortes des betr . Viehhändlers in jeder Form ohne vor -
gängige Bestellung unter de« hierdurch verbotene « Gewerbe¬
betrieb fällt .

Dnrlach de« 22 . Januar 1897 .
Großherzogliches Bezirksamt :

U « ßbaum .

Haarseil gezogen werden . Aerztliche Behandlung stehl nur den Thier¬
ärzten zu.

Wegen der großen Gefahr der Ansteckung, die nicht selten tödtliche
Krankheiten zur Folge hat , dürfen Personen , welche Verletzungen an
den Händen oder anderen unbedeckten Körperteilen haben , kranke Thiere
nicht abwarten und ist das blutige Abschlachten und das Abhäuten der
Thiere verboten .

Zur Verhütung weiterer Milzbrandfälle ist die gründlichste Reinigung
und Desinfektion aller Oertlichkeiten und Geräthe , mit welchen die lebenden
oder todten milzbrandkranken Thiere in Berührung gekommen , und die
Beseitigung der Streu und des Futters , das sich in der Umgebung der
Thiere befand , unbedingt nöthig .

Gleichzeitig machen wir darauf aufmerksam , daß die Kosten , welche
aus unbegründeten und fahrlässigen Anzeigen über das Vorkommen des
Milzbrandes erwachsen , von dem Anzeiger erstattet werden müssen , ins¬
besondere dann , wenn die thierärztliche Untersuchung ergeben sollte , daß
ähnliche Erscheinungen , wie die in vorstehender Belehrung bezeichnten ,
an dem erkrankten oder umgestandenen Thiere nicht vorhanden waren .

Durlach den 26 . Januar 1897 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

Nußbau m .
Die Abhaltung der Schweinemärkte in der Stadt

Durlach betreffend .
Nr . 3058 . Nachdem die Maul - und Klauenseuche in Durlach

wieder erloschen und auch in den übrigen noch verseuchten Orten im Ab¬
nehmen begriffen ist, wird die Abhaltung von Schweinemärkten in hiesiger
Stadt unter folgenden Bedingungen wieder gestattet :

Tie Führer der zu Markte gebrachten Thiere müssen in Besitz
eines Gesundheitszeugnisses sein ; dieses Zeugniß ist für Läuferschweine
durch einen Thierarzt auszustellen , für Ferkclschweine genügt ein solches
des Ortsfleischbeschauers .

Personen , welche nicht im Besitz des hiernach vorgeschriebencn Zeug¬
nisses angetroffen werden , haben neben Zurückweisung vom Markte Be¬
strafung zu gewärtigen .

Die Bürgermeisterämter werden veranlaßt , dies alsbald in orts¬
üblicher Weise bekannt zu machen.

Durlach den i . Februar 1897 .
Grotzherzsgliches Bezirksamt :

_ — _ N u ßb aum ._
Den Milzbrand betreffend .

Nr . 2679 . Wir bringen nachstehende
Wel '

ehrrung üöer : üerr MIrtZörarrö .
Der Milzbrand ist eine meistens schnell und tödtlich ver¬

laufende Krankheit , die bei anhaltender Trockenheit häufiger als bei
feuchter Witterung vorkommt .

Der Milzbrand befällt hauptsächlich Rinder und Schafe , seltener
Pferde , Schweine und Ziegen , zuweilen auch Hirsche und Rehe .

Ein plötzliches Verenden solcher Thiere ohne vorherige Krankheit
darf besonders in Gegenden , in welchen der Milzbrand gewöhnlich vor¬
kommt , den Verdacht der Seuche erwecken .

Die Thiere stürzen , wie vom Schlage getroffen , zusammen , ver¬
fallen in Krämpfe , zeigen große Athemnoth und ersticken schließlich. !
Milchkühe brechen kurz vor der Krankheit in der Milch ab , Schafe ent¬leeren einen blutigen Harn .

Manche Thiere stehen erst nach mehrstündiger oder mehrtägigerKrankheit um ; in diesen Fällen lassen die Thiere plötzlich vom Futterab und zeigen großen Durst ; anfänglich zittern sie und sind kalt ; späterwird die Hautoberfläche wieder heiß . Die Thiere athmen hastig und
verrathen große Angst . Solche Fieberanfälle wiederholen sich gewöhnlichmehrmals ; endlich treten Zuckungen oder Krämpfe in den Gliedmaßenein. Der Mist ist weich und mit Blut gemischt.

.. . .
Mitunter , hauptsächlich an Rindern , kommen plötzlich unregel -

maßig gestaltete Geschwülste an den Hinter - oder Vorderschenkeln , auf
^ K^euz , dem Rücken , am Hals oder Kopfe zum Vorschein . DieseGeschwülste sind heiß und ihre Berührung ist für das Thier schmerzhaft ;
? ? mcm ein Geräusch , wenn man mit der Hand über die Geschwulsthinwegfahrt . Die Geschwülste nehmen an Ausdehnung zu , öffnen sichzuweilen und entleeren eine blutwasserige Jauche .
^ ode hervor

^E ^ ^ ^ ten die Kennzeichen des Milzbrandes nach dem

Der Bauch treibt sich schnell und stark auf ; der Körper wird nichtstarr und aus den natürlichen Körpcröffnungen , besonders aus Maul ,Nase und After flieht schaumiges dunkelrothes Blut .
Wenn solche Zeichen an kranken oder todten Thicren bemerktwerden , so ist hievon der Ortspolizeibehörde alsbald Anzeige zu erstatten .
solcherweise erkrankte Thiere dürfen nicht geschlachtet werden ;widrigenfalls der Besitzer jeden Anspruch auf Entschädigung verliert .Wo möglich sind die erkrankten Thiere von den gesunden abzusondern .

< - erkrankten Thicren darf keine Operation ausgeführt , kein
Aderlaß , kein Einschnitt in die Haut überhaupt vorgenommen und kein

Singen .
I . LitZknschHsvtrstkjgerung.

Der Theilung wegen werden
Dienstag den 16 . Aeörnar 1897,

Nachmittags ^ 3 Uhr ,
im Rathhause zu Singen die zur
Erbmasse des Waldhüters David
Roser dort gehörigen Liegenschaften
öffentlich zu Eigenthum versteigert ,
wobei der Zuschlag sogleich erfolgt ,
wenn der Schätzungswerth oder
mehr geboten wird :

1 . Nr . 2215 . Plan 7 . 8 a 72 in
Acker auf der Hohenstraße ,
taxirt zu 50 Mk.

2 . Nr . 3871 . Plan 12 . 2 a 69 in
Wiese in den Breitwiesen ,
taxirt zu 40 Mk .

3 . Nr . 743 . Plan 3 . 5 a 35 IN
Acker in den Rcuthäckern ,
taxirt zu 60 Mk .

4 . Nr . 248 . Plan 2 . 3 a 45 Ni
Acker in den Vögelisäckern ,
taxirt zu 50 Mk .

5 . Nr . 1127 . Plan 4 . 3 a 45 in
Acker in den Viehäckern , taxirt
zu 60 Mk .

6 . Nr . 2385/2398 . Plan 8 . 9 a
55 in Acker in den Taubcn -
äckern, taxirt zu 120 Mk.

7. Nr . 2556 . Plan 8. 5 a 05 IN
Acker im Stranzberg , taxirt
zu 50 Mk .

8 . Nr . 3457 . Plan l 1 . 8 a 53 in
Acker in den Heckengärten ,
taxirt zu 180 Mk .

9. Nr . 3823 . Plan 12 . 2 a 10 in
Wiese in den Breitwiesen ,
taxirt zu 60 Mk .

10 . Nr . 444 . Plan 2 . 6 a 39 IN
Acker im Altenberg , taxirt zu
40 Mk .

II . Nr . 1798 . Plan 6 . 8 a 90 in
Acker in der Zeunenreuth ,
taxirt zu 100 Mk.

12 . Nr . 4/6 . Plan 1 . 1 a 99 in
Hofraithe im Ortsetter ; hierauf
steht ein zweistöckiges Wohn¬
haus , hievon der vordere Theil
mit Balkenkeller , eine Scheuer
mit Stall und Barren ,
2 Schweinställe mit Holzremise ,
taxirt zu 3000 Mk .

13 . Nr . 258 . Plan 2. 5 a 40 in
Acker in den Vögelisäckern ,
taxirt zu 90 Mk .

14 . Nr . 2564 . Plan 8. 5 a 71 m
Acker im Stranzberg , taxirt
zu 70 Mk .

15 . Nr . 2587 . Plan 8 . 4 ii 32 IN
Acker

, auf der Hammelstern ,
taxirt zu 50 Mk.

16 . Nr . 2834 . Plan 9 . 8 a 31 in
Acker im Wildenwald , taxirt
zu 80 Mk.

17 . Nr . 2272 . Plan 7 . 8 a 37 IN
Acker im Wäldle , taxirt zu
60 Mk .

Durlach , 29 . Jan . 1897 .
Großh . Notar :

I . V - :

_ Ding e r .

Priliat-Ziizeigen .

das beste Lederfett für Schuhwerk ,
Pferdegeschirre rc. in Büchsen L 50 H ,

i .— und 2 . — , sowie offen
stets vorräthig bei

iiempieti vötiingei'.
Asses ist entzückt

über die Gediegenheit und Schönheit meiner
0oncert -2ug - Usrmoni >«s „ Clnrs "

, prächtiger
orgelartigcr Ton , 10 Tasten , 2theil . In.
Doppelbalg mit feinem Balghaltcr , Leder¬
balg - u . Nickelschutz - Ecke» , mahag . polirt .
Verdeck mit feinst . Metallauflagen und
12 großen Trompeten , 2 Register , 2 Chöre
( Tremolo ) , 40 Stimmen . Schule gratis .
Preis nur Mk . 5 . 75 incl . Verpackung
gegen Nachnahme .

Zch bitte mein Instrument nicht mit
den so vielfach angepriesenen 5 ^//l - Har -
monika ' s zu verwechseln , cs ist ein Fabrikat
von größter Solidität und einer Ton¬
fülle . die die doppelte Preisbemessnng
zuläßt .
Liokarä Lox , ILusikn . , DuioburZ .

Neu ! Praktisch !

Werker mit selbstthätigem Ka¬
lenderwerk und Nachts leuchtendem
Zifferblatt , genau regulirtem Anker¬
werk , Gehäuse ff . vernickelt , ca.
18 Centimeter hoch , 5 Ver¬
packung frei . Umtausch gestattet .
Wiederverkäufer Rabatt . Preisliste
über Regulator - Uhren rc. franko .
(3 Jahre Garantie ).

ZiiL . Al « 8vv , Vökrsuhaoli ,
_ Bad . Sckwarzwald ._
Wostmmg zu vermietsten :
4 Zimmer und 1 Mansarde , Vor¬
platz unter Glasabschlnß ,

auf den 23 . April .
Herrcnstratze 18 .



Jeder Versuch führt
zu dauernd grosser Ersparnis ;

6»8gllililielit8triiiripfs
— sofort z«m Aufsehen —

allerbestes Fabrikat , abgebrannt und
Versandtfähig , für jeden Consumenten
sofort in Gebrauch zu nehmen , un¬
übertroffene Leuchtkraft und Halt¬
barkeit garanlirt , offerirt

s 69 Pfennige pro Stück,
ü Dutzend 8 Mark

franco gegen Nachnahme
HVSUL

-Lcrlin 35 ,
Berliner Gasglühlicht - Jndustric .

M . Für den on gws - Verkauf
tücktiae Aaenten gesucht.

OouLruLa ^ ioiL .

LvLLNKx .

(rSLLLZdücttsr
in Awsstsr Auswahl xu äen

billiA8tisn Droisen ,
mit Kolstscbnitt 8ebon von

Uk . 1 . 80 an .
Kleines Format in «len feinsten

Linbänäeu .
Hsrm . Lclunrät Alsokl .

Ii » i^l8ruliv .
Xaiserstrasse 159 ,

kleine Ititterstiasss .

Der k^ame wirst auf äie OesanZ -
bneiior grätig antKestrueict.

Zur Zeit habe ich u . «i . folgende
MMSWMS Häuser

zu verkaufen : Ju Karlsruhe eine gut -
gebcndegröftere _M » MM> Wirthschaft » WW »
zum Preis von 240,000 mit kl. An-
zah

^
M

^ ^
wic eine bekannte

zum Preise von -F 92,000 , ferner an ver¬
schiedene !! Plätzen Villa 'S , Güter , Wirth -
fchaften , Bäckereien . Metzgereien , Frisenr -
geschäfte , Geschäftshäuser u. s. >v . , sowie
« in am Rhein gelegenes, p rächtiges

UWM » » M Schloß .
Interessenten wollen sich gefl . schrift¬

lich wenden an das Inimobiliengeschäfl
von Jul . ll,<»« » -« l , Hauptstraße 18, 2. St .,
Dnrlach , Telephon Nr . 10.

k . 8 . Besuche von auswärts wollen sich
gefl. ein oder zwei Tage früher avisiren,
da ich vielfach wegen Häuserverkäufen
verreist bin .

Dslslglss f. Fenster ,
8pieg « lgI3s « n ,

Kollllvislen ,
OvsI ^ skmen .

in einfacher und feiner Ausführung
empfehle zu billigen Preisen .

Christian Kern »
Hlas - ^ ^ orzelkanwaaren .

I » . (l) ual . gestebte Untzkohle» ,
„ „ ,, Anlhrarit -

kohle« ,
„ „ stücke. Fettschrot.
., „ Saarkohle « ,

Sriqncts , Anfenerhols ,
buchen und ta « «en Scherthsl;
empfehle bei prompter Lieferung zu
billigsten Preisen .

Lsnt k . Svkmiilt ,
Kohlenhandlung , Blumenvorstadt ,

neben Hrn . Franvmann .
Für richtiges Gewicht wird garantirt .

Eine schöne Wohnung im 2 . Stock
von 4 Zimmern und Zugehör ist
auf 23 . April zu vermielhen

Gasthaus zur Blume .

Arger Kichenkaffe Verein Zürich.
Auszug

aus der Hlechnung für 1896 als Wechenschaflsberichl .
Einnahmen .

§. 1 . Kasfenvorrath
8- 2. Rückstände .
8- 3 . Eintrittsgelder
8- 4 . Einkaufsgelder
8- 5 . Nachzahlungen neu eingetretener Mitglieder
H . 6 . Beiträge von Mitgliedern
8 . 7 . Zinse von Aktiv - Kapitalien
8- 8 . Sonstige Einnahmen
8 - 9. Hcimbezahlte Aktiv - Kapitalien

251 .73 .
12.—.
16 .80 .
8 .— .

28 .50 .
1,977 .90 .

796 .50 .

Summe der Einnahmen ,̂ 6 3,091 .43 .
Ausgaben .

§. 1 . Ausgabs - Rückstände . . . . . -
8 - 2 . Gewährte Sterbebenefizien . . . . 1,440 .—.
8 - 3 . Verwaltungskostcn . 138 . 12.
§ . 4 . Abgang , Verlust , Nachlaß . . . . 6 .—.
8> 5 . Sonstige Ausgaben . . - .- .
8 - 6 . Angelegte Aktiv -Kapitalien . . . . 485 .40 .

Summe der Ausgaben 2,069 .52 .
Die Einnahme beträgt . . . . °/ «s 3,091 .43 .
Die Ausgabe beträgt . . . . „ 2,069 . 52.

Verbleibt Kasfenvorrath Z 1,021 .91 .
Uermögensstand .

Vermögen :
1 . Fahrnisse im Werthänschlag von . . . ^« 3 . —.
2 . Ausstehende Aktiv - Kapitalien . . . . „ 16,766 . 14.
3 . Kasfenvorrath nach oben . „ i,021 .91 .

WasterWuch
in jeder Dimension zu Fabrik¬
preisen bei

Blumenvorstadt 12 a.

Gänseleber»
werden fortwährend angekauft

Karlsruhe , Äreuziiraße 10 .
bei der Kleinen Kirche.

Abgepaßt -

Kumminlilätiotis
für Wasiersteinhähne , per Stück
45 Gummiplatten für Closet¬
dichtungen , sowie alle Sorten
Wasserschläuche in Gummi und
Hanf empfiehlt zu Fabrikpreisen

KU < iIrZ » r » Utii ,
Mechaniker .

Summe des ganzen Vermögens 17,791 .05 .
worauf keine Schulden haften .
Nach dem Abschluß der Vorrcchnung betrug

das Neinvcrmögen am 1 . Januar 1896 „ 16,547 .47 .
Demnach Vermehrung 1,243 .58.

Mitgliederstand .
Die Mitgliederzahl beträgt :

männliche . . . . 465 .
weibliche . . . 569 .

Zusammen 1034 .
Vorstehender Rechenschaftsbericht wird mit dem Bemerken zur

Kenntniß der Mitglieder gebracht , daß die Rechnung im Vereinslokal ,
Gasthaus zum Weinberg , zur Einsicht aufliegt .

Durlach den 27 . Januar 1897 .
Der Vorstand .

sts8e !iins8oiiin8n , liVringmg8ohinsn ,
kiäkmstzohinsn L fsiirr -läsr,

beste Fabrikate ,
empfiehlt billigst

I - nÄviS La,r1v ,
Xsnlsnuke , KarMrcrße 20 .

Besteingerichtete Reparaturwerkstätte .
M . Waschmaschinen sind hier im Gebrauche zu sehen.

IMkMLrtki ' L
(Lommsnclil -Lsssllsokalt )

ru Köln a. kkein .

-X- 4S „ „ 25 » „ „^ i! — vio
4« 4« 4- 4S , , " » »o , , onemlkves ^

liiivüicli ru Orixinntprciso i, , ), unä
plascken in vurlsok de! Herr » k «l .

8sukert kisckl . ( Ink . Lrnst liäuekle ) ,
in Nemgsrten dei Herrn August UsilU.

VL86lill6-6o1 ä-6l'6W -86!f6
von SergmLnn L Co-, Sselin u. VrkN. L.
miläosto oller 8siken , besonäers xexen roul !«
nnä sprüäe Hont . «nivie rum N'oscken unil
Unilen kleiner Xinäer . Vorriitkix L Pocket
I Stück 50 kkx . kei

W' . Atvnxel .

Wir empfehlen uns hiermit in der Herstellung von

OnumvnsterEeitungen
nebst

Bade- und Closet -Einrichtungen,
sowie zur Lieferung von

chummi- und Kanfschtäuchen , Stnitillpritzm und
allen sonstigen Wafferleitungsartikekn

unter Zusicherung bester Ausführung zu entsprechend billigen Preisen .
Gefällige Aufträge beliebe man an unfern Aufseher , Herrn

Appel , im Hotel Carls bürg zu richten .
^ s « « 88 L ClLS . ,

L a rr bau .

Nähmaschinenöl ,

Mechaniker ,
Durlach , Lommstraße 21, II . Stock ,

empfiehlt sein Lager in Nähmaschinen , nur
beste Fabrikate aus den Fabriken Gritzner -
Durlach und Haid L Ne » - Karlsruhe , außer¬
dem die weltberühmte Pfasf - Nähmaschine ,
ferner nur prima Schmieröl für Fahrräder ,
rußfreies Vrennöl für Fahrradlampen , prima

sämmtliche Sorten Nadeln zu billigsten Preisen .

Eine Kuh
mit Kalb ist zu verkaufen bei

Wilhelm Heinrich Nothweiler ,
Berabanse n.

Acdäkli»«. Dru^ " NS Lkrlas von « . T » t>». Turlich.
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